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Luzern, 09. Januar 2020
Stellungnahme der SVP Kanton Luzern zur Entwicklung des Campus Horw – Gründung einer Aktiengesellschaft
Sehr geehrter Herr Regierungsrat
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zum Entwurf der Vernehmlassungsvorlage über die Entwicklung des Campus Horw und die Gründung einer Aktiengesellschaft Stellung nehmen zu dürfen.
Die Zusammenlegung der verschiedenen Schulungsstandorte der Pädagogischen Hochschule Luzern (PH Luzern) ist wirtschaftlich und gestattet einen effizienteren Unterricht und einen ruhigeren Unterrichtsablauf für die Studierenden sowie für den Lehrkörper. Eine zeit- und bedarfsgerechte Modernisierung von Ausbildungsräumlichkeiten ist notwendig und wird von der SVP unterstützt. Die Verlegung der PH Luzern nach Horw in die Gebäulichkeiten der Hochschule Technik und Architektur (HTA) ermöglicht die Nutzung von Synergien und das interdisziplinäre Studieren in beiden Lehrgängen. Dies kann insbesondere positive Auswirkungen auf die Studierenden an der PH Luzern haben. Die interprofessionelle Vernetzung zwischen Forschung, Bildung und Wirtschaft und die dafür geplanten Flächen im neuen Campus begrüssen wir daher sehr.
Die frei gewordenen Räumlichkeiten an der Uni Luzern bieten nun den notwenigen Gestaltungsspielraum für eine nachhaltige Entwicklung seiner Angebotsstrukturen, wie zum Beispiel für die räumliche Implementierung der neu errichteten medizinischen Fakultät. Der Kanton Luzern vergrössert damit seine Basis sich und Unternehmen mit gut ausgebildeten Leuten bedarfsgerecht zu versorgen. Mit den neuen Strukturen und Entwicklungsmöglichkeiten baut der Kanton Luzern seine Attraktivität für Bevölkerung und für Unternehmen aus. Mit der geplanten Entwicklung des Campus Horw schafft der Kanton Luzern darüber hinaus einen weiteren flankierenden Anreiz und stärkt damit seine Tiefsteuerstrategie und seine Anziehungskraft auf Unternehmen für Neuansiedlungen.
Kritisch gegenüber steht die SVP einem geplanten Studierendenwachstum in Bereichen, wo das Angebot die Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt deutlich überschreitet. Die Aufmerksamkeit des Kantons soll weiterhin auch bei der Entwicklung auf den Stufen der Tertiär B und der Sekundarstufe II liegen, deren Abgänger für die Unternehmen ebenso wichtig sind und wo seit längerem ein grosser Fachkräftemangel herrscht.
Die in der Botschaft angedeutete ökologische und nachhaltige Bauweise ist sinnvoll. Für die SVP ist es wichtig, dass man sparsam mit den geplanten finanziellen Mittel umgeht und diese für den geplanten Aus- und Umbau sowie für die Umsiedlung ausreichen müssen. 
Die Entwicklung des Campus Horw und die Gründung einer Aktiengesellschaft ist folgerichtig. Mit der Umwandlung in eine gemeinnützige Aktiengesellschaft und dem Einsitz der Regierung in den Verwaltungsrat ist es möglich rasch auf Veränderungen zu reagieren. Dadurch wird der politische Einfluss des Kantonsrates freilich kleiner und es findet eine Entpolitisierung statt, dafür können die Organe einfacher auf Veränderungen und auf die Bedürfnisse der Hochschulen reagieren. Wir glauben weiter, dass die Führungsinstanzen mit dem delegierten Regierungsrat zusammen mit politischem Gespür Entscheide im Sinne des ganzen Kantons erarbeiten und fällen werden.
Die SVP-Fraktion unterstützt die geplante Entwicklung des Campus Horw und die Gründung einer Aktiengesellschaft.
Wir bedanken uns nochmals für die Möglichkeit einer Stellungnahme und bitten Sie um die Berücksichtigung unserer Position bei der Ausarbeitung der Botschaft.

Freundliche Grüsse

SVP Kanton Luzern
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